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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV 1863 Schwabmünchen II : TV Boos 1924 II 
Samstag, 11.02.2023, 14:00 Uhr

Für den TV Boos 1924 II geht die Siegesstraße weiter

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV Boos 1924 II in der Herren Landesliga Westsüdwest
(Bayerischer TTV) gegen den TSV 1863 Schwabmünchen II durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt 4 Stunden und wurde besonders durch das mittlere
Paarkreuz entschieden. Betz und Utz errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 12.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Sattelmayer / Fürst hatten gegen Betz / Harzenetter bei ihrem 0:3
kaum eine Chance. Keinen Punkt beisteuern konnten Pianowski / Klaiber im Spiel gegen Rössle /
Bott, das 0:3 verloren ging. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Vogel und Wild bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Utz und Beißer von Beginn an. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Matthias Pianowski überzeugte im Match gegen Sebastian Bott, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Michael Sattelmayer gelang es Martin Rössle zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Herwig Vogel verlor sein Spiel indessen gegen Hannes
Utz unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 3:11, 10:12, 9:11. Gekämpft bis zum
Schluss hatte im Anschluss Christian Fürst im Match gegen Andreas Betz. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Fürst aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der
TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Peter Klaiber hatte seinen Gegner
Micha Harzenetter beim deutlichen 11:8, 13:11, 11:7 recht sicher im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Simon Wild und Benedikt Beißer, bevor sich der Gastspieler mit
8:11, 11:7, 5:11, 11:8, 10:12 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV 1863
Schwabmünchen II und des TV Boos 1924 II in die Box. Matthias Pianowski lag gegen Martin Rössle
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Zwei Sätze lang fand
dann Michael Sattelmayer gegen Sebastian Bott das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 7:
11, 7:11, 11:5, 11:7, 11:5 gewann. Was ein Spielverlauf! Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Herwig Vogel bei seiner 1:3-Niederlage von Andreas Betz dann doch niedergerungen worden. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Christian Fürst das Match, welches im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden
konnte, mit 1:3 gegen Hannes Utz abgab und eine Niederlage kassierte. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1863 Schwabmünchen II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den Post SV Augsburg II am 18.02.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TV Boos 1924 II wird nach nun 8 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den SC Siegertshofen am 25.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSV 1863 Schwabmünchen II

Doppel: Sattelmayer / Fürst 0:1, Pianowski / Klaiber 0:1, Vogel / Wild 0:1 
Einzel: M. Pianowski 2:0, M. Sattelmayer 1:1, H. Vogel 0:2, C. Fürst 0:2, P. Klaiber 1:0, S. Wild 0:1 

 TV Boos 1924 II
Doppel: Rössle / Bott 1:0, Betz / Harzenetter 1:0, Utz / Beißer 1:0 
Einzel: M. Rössle 0:2, S. Bott 1:1, A. Betz 2:0, H. Utz 2:0, B. Beißer 1:0, M. Harzenetter 0:1


